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Drei Aufsitze von Richard Weiss

Es ist uns eine grosse I'reude, hier drei Aufsitze von Richard Weiss
vorlegen zu konnen, die den meisten Volkskundlern unbekannt ge-
blieben sein werden oder ihnen doch schwer zuginglich sind. Den
Redaktoren der Zeitschriften «Geographica Helvetica» und «Die
Alpen» sowie den Herausgebern des Buches «Der Kanton Ziirich»
(= «Stadte und Landschatten der Schweiz» Band 20) sei auch hier
der beste Dank ausgesprochen fiir die Erlaubnis, einen Nachdruck
zu veranstalten.

Der erste Aufatz behandelt ein Problem, das sein Lebenswerk, der
«Atlas der schweizerischen Volkskunde», stellt, in jener Gberlegenen,
weitschauenden Weise, die uns vorbildlich scheint. Der zweite Auf-
satz gilt den Alpen, vornehmlich denen Graubiindens, der dritte dem
Kanton Zirich, beide also jenen zwei Landschatten, in denen unser
Freund heimatlich verwurzelt war. Sie ergreifen uns mit freudiger
Bewunderung und mit Schmerz zugleich; zeigen sie doch, was wir
von einer erweiterten Neubearbeitung seiner «Volkskunde der
Schweiz» oder von einer «Gegenwartsvolkskunde» zu erwarten
gehabt hitten.



	Drei Aufsätze von Richard Weiss

